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20.09 Uhr, TAK | TAK_MUSIC

Memo Gonzalez and the Özdemirs
Rhythm & Blues - Texas Style!
Ein Champion der Blues-Harp.

Do

22
20.09 Uhr, TAK | KABARETT & COMEDY

Oropax
«Testsieger am Scheitel»
Seit Jahren bezaubern Oropax mit kuriosem Klamauk und 
wahnwitzigen Wortklaubereien.

Fr

23
20.09 Uhr, TAK | KABARETT & COMEDY

Lars Reichow
«Wunschkonzert» | Klavier-Kabarett

«Reichow ist durchtrieben. Reichow ist gewieft. Und 
Reichow ist ganz sicher einer der besten Kabarettisten, 
den Deutschland zu bieten hat.» (Südkurier)

Di

20
14 + 19 Uhr, SAL, Schaan | TANZ

Aus der Bahn
Nancy Rusek | Compagnie Pyramid, Frankreich

Hip-Hop, zeitgenössischer Tanz, Pantomime und Parodie 
verbunden auf brillante und humorvolle Weise.

Sa

24
20.09 Uhr, TAK | TAK_MUSIC

CARA
Celtic Folk
Uilleann-Pipes, Fiddle und zwei hervorragende 
Sängerinnen – CARA sind voller musikalischer Energie.

So

25
11 Uhr, TAK | TALKS / LITERATUR

Dirk Stermann
«Der Hammer» | Lesung

Stermanns historischer Roman, fulminant erzählt, halb doku-
mentarisch, schildert die Lebensgeschichte des österreichi-
schen Orientalisten Joseph Hammer-Purgstall.

ABGESAGT

Morgen Dienstag, den 20. 
Oktober 2020, wird bei der 
Baustelle an der Landstrasse 
Gädami-Masescha, als Ab-
schluss der Bauarbeiten, der 
Deckbelag eingebaut. Auf 
Grund der engen Platzverhält-
nisse muss die Strasse für 
sämtlichen Verkehr gesperrt 
werden. Für Personenwagen 
und LKW bis 7.5 Tonnen ist 
eine Umleitung über die Wal-
distrasse signalisiert. LKW und 
Busse können an diesem Tag 
nicht nach Masescha, Silum 
oder Gaflei gelangen. Der Lini-
enbus verkehrt planmässig. 

Für Ihr Verständnis bedanken 
wir uns im Voraus. 

AMT FÜR BAU UND INFRASTRUKTUR 
www.abi.llv.li 

Landstrasse 
Gädami - Masescha 

ANZEIGE Swingende Silberhochzeit über 
den Rösti-Graben in der Tangente
Eingespielt Nicht jede 
 Beziehung ist nach 25 Jahren 
noch so humorvoll neckisch 
wie die musikalische Kum-
panei von Thierry Lang und 
Heiri Känzig. Dass man nur 
zu zweit erstaunlich raumfül-
lend wirken kann, bewiesen 
die beiden in der Tangente.

Damit zwei Musiker so raum-
füllend wirken können, 
müssen beide einen wei-
ten musikalischen Kreis 

um sich spannen, den sie selbstbe-
wusst auch allein ausfüllen könn-
ten. Gleichzeitig müssen beide mit 
grösster Selbstverständlichkeit so 
aufeinander eingeschwungen sein, 
dass sich ihre Frequenzen zum Duett 
verstärken. Während ein Dialog von 
Rede und Antwort und manchmal 
auch streitbaren Gegensätzen lebt, 
besticht das Duett durch eine grund-
legende Einmütigkeit, die mit gegen-
seitigen Neckereien und Kokettieren 
jene Würze bekommt, die sie von der 
Eintönigkeit unterscheidet. So wirkt 
das spielerische Balgen junger Liebes-
paare für einen Beobachter amüsant, 
weil das kokette Zusammenraufen 
zweier Pole eine knisternde Energie 
erzeugt. Ein Klavier und ein Kontra-
bass sind musikalisch zwei deutlich 
verschiedene Pole. Wenn beide eine 
Singstimme erheben und sich nicht 
eines dem anderen als blosse Be-

gleitung einer Melodie unterordnet, 
entsteht jene knisternde Energie, die 
beim Publikum augenzwinkerndes 
Amüsement auslöst.
In erweiterter Formation sind Pianist 
Thierry Lang und Bassist Heiri Kän-
zig zwar bereits auf 15 Alben des le-
gendären Blue Note Labels zu hören, 
ihre erste Duett-CD «Celebration» 
gönnten sich die beiden indes erst zu 
ihrer kürzlichen musikalischen Sil-
berhochzeit. Diese CD sowie einige 
klassische Standards und Eigenkom-
positionen des melodieverliebten Pi-
anisten Thierry Lang führten sie am 
Samstag als Gäste in der gut besuch-
ten Tangente im Gepäck. Heiri Kän-
zig im Übrigen nicht zum ersten Mal 
– «der Tangente-Club begleitet mich 
schon 40 Jahre lang durch mein mu-

sikalisches Leben» –, dafür war der 
Fribourger Tastenvirtuose Thierry 
Lang ein mit grossem Applaus be-
grüsster Premierengast im Jazzclub 
an der Haldenstrasse. 
In gegenseitig sich antreibendem, 
Bossa-Nova-artigen Swing gings mit 
dem Standard «My Funny Valentine» 
gleich in die Vollen. Thierry Lang 
liess jovial lächelnd die Tasten lässig 
perlen, während Heiri Känzig seinen 
Bass kumpelhaft cool groovend dazu 
setzte – ungefähr so keck selbstver-
ständlich und einverständlich, als 
würde ein älteres Ehepaar in einem 
Tanzcafé einem jungen Publikum auf 
der Tanzfläche für einmal vorfüh-
ren, wie man früher zu tanzen ver-
stand. In dieser Art ging es weiter 
durch Klassiker wie Bruno Martinos 

relaxte und tagträumerische Num-
mer «Estate», dem fingerschnipsen-
den Latin-Standard «Walk With Me» 
oder Henry Mancinis zügigem Song 
«The Days of Wine and Roses». Mit 
besonderer Aufmerksamkeit hörte 
man natürlich bei Thierry Langs Ei-
genkompositionen «Moment in Ti-
me» und «Just Mine» hin. Und tat-
sächlich hörte man bei diesen Num-
mern des ansonsten recht non chalent 
virtuos wirkenden Tastenmeisters ei-
nen melodieverliebten Romantiker 
heraus, der seinen groovenden Tanz-
partner Heiri Känzig am Bass redlich 
verdient hat. Letzterem überliess 
Thierry Lang im zweiten Set mit dem 
cool gebrachten Satz «I think it’s time 
for a bass solo» dann auch allein die 
Bühne, was Känzig gekonnt zu nut-
zen wusste. Aus einem wild improvi-
sierten Intro schälte Känzig eine 
energische Melodie, die um die Häu-
ser jagte, wie ein Herbstwind Blätter 
mit Böen jagt. Lang dankte anschlies-
send mit einem introvertierten Pia-
nosolo, das er zu langsam aufbauen-
den Klangflächen ausbreitete, denen 
sein Bühnenpartner am Bühnenrand 
kauernd und in sich gekehrt lausch-
te. Nun denn, zwei Silberhochzeiter, 
die sich nach 25 Jahren gegenseitig 
noch immer viel zu sagen haben, und 
die, je später der Abend wurde, umso 
verspielter wurden. In spassiger Lau-
ne gab es dann nach dem grossen Ap-
plaus des Publikums nach allem 
Swing und Groove des Abends als Zu-
gabe zur Abwechslung noch einen 
fetzigen Blues.  (jm)

Musikalische Off enbarung auf 
nackten Füssen auf dem Podium
Hörerlebnis Die Flötistin Hannah Wirnsperger bildete mit Annika Granlund (Tuba) den 
krönenden Abschluss der diesjährigen Podium-Wettbewerbe im TAK. Das wagemutige Duo 
erntete einen tosenden Applaus mit Bravorufen. 

VON ASSUNTA CHIARELLA

Wie heisst es doch so schön: «Das 
Beste kommt zum Schluss.» Dieses 
Zitat soll in keiner Weise die positi-
ve Resonanz der vorangegangenen 
Podium-Konzerte schmälern. Ganz 
im Gegenteil: Es verdeutlicht das 
hohe Niveau der Podium- Wettbe-
werbe, die mit dem gestrigen fünf-
ten und letzten Podium-Konzert ih-
ren musikalischen Höhepunkt er-
reichten. Konkret geht es um Flötis-
tin Hannah Wirnsperger, die ge-
meinsam mit Tubistin Annika Gran-
lund ein beeindruckendes Hörer-
lebnis mit einer konzertanten Kraft 
präsentierte. 

Experimentierfreudig
Das experimentierfreudige Duo 
entlockte ihren Instrumenten die 
bizarrsten Klänge und sorgte für 
überraschende Effekte. Maestro 
Graziano Mandozzi versprach im 
Vorfeld nicht zu viel, als er im Zu-
sammenhang mit der Programmän-

derung das Können und die Flexibi-
lität der jungen Musikerinnen wür-
digte, was mitunter auch von Im-
provisationstalent zeugte. 

Grandiose Solodarbietung 
Hannah Wirnsperger gehört zu den-
jenigen Persönlichkeiten, die eine 
ganze Bühne füllen können, allein 
durch ihre warmherzige Ausstrah-
lung. Nach ihrer Begrüssung und 
Programmankündigung zieht die 
junge Solistin ihre Schuhe aus, setzt 
die Querf löte an die Lippen und 
lässt mit einer lässigen Leichtigkeit 
die ersten Klänge von Johann Sebas-
tian Bach erklingen. Hannah Wirn-
sperger ist eine willensstarke Künst-
lerin, die allein mit Querflöte und 
Notenständer ganze Epochen wie-
der auferstehen lassen kann und 
über diese hinaus wagemutig in 
neue Welten entführt. Mit einer 
kraftvollen Dynamik steigert die 
grandiose Flötistin gekonnt das 
Tempo innerhalb der musikalischen 
Phrasen. Von accelerando über 

stringendo bis hin zu ritardando 
und ritenuto beherrscht Wirnsper-
ger jegliche Tempomodifikationen 
und damit auch ihr Instrument, mit 
welchem sie eine innige Einheit bil-
det. Ihr liebliches Lächeln, das sie 
bis zum Ende beibehält, verleiht ih-
rer brillanten Darbietung einen be-
sonderen Charme. 

Erwartungen übertroffen 
Wie Maestro Mandozzi eingangs er-
innerte, gehören die Blasinstrumen-
te zu den ältesten der Menschheit 
und werden heute noch von Kompo-
nisten und Musikern immer wieder 
neu entdeckt. In diesem Sinne glich 
auch das Podium-Konzert einer Ent-
deckungsreise, zumal, wie Mandozzi 
lobend festhielt, auch er bis anhin 
noch nie jemanden erlebt habe, der 
eine Tuba mit einem Kontrabassbo-
gen spielt, so wie Annika Granlund: 
«Von wegen Liechtenstein ist ein 
konservatives Land. Hier spielt es 
sich genauso modern ab, wie in New 
York oder Paris», liess Mandozzi ver-

lauten und erntete dabei einen bestä-
tigenden Applaus. Beweis hierfür 
auch das breitgefächerte Konzert-
programm mit Kompositionen von 
Johann Sebastian Bach, Bettina 
Skrzypczak und dem 1933 verstorbe-
nen Sigfrid Karg-Elert sowie Werke 
von Suvi Linnovaara für Flöte und 
Tuba und nicht zuletzt Arvo Pärt, 
dessen Stück «Estländler» die Zuga-
be bildete. «Unsere Konzertreihe en-

det heute. Am Sonntag, den 6. De-
zember, findet die Preisverleihung 
mit Ihrer Königlichen Hoheit Erb-
prinzessin Sophie von und zu Liech-
tenstein statt, zu welcher Sie herz-
lich ins TAK eingeladen sind», ver-
kündete Mandozzi zum Schluss, mit 
einem einladenden: «Arrivederci.» 
Der Eintritt ist frei. 

Weitere Infos unter www.tak.li 

Hannah Wirnsperger (Flöte) und Annika Granlund (Tuba). (Foto: Paul Trummer)

Pianist Thierry Lang (links) und Bassist Heiri Känzig in der Tangente. (Foto: ZVG/PT)
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